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Wirtschaftsjunioren I H K & R E G I O N

Die Wirtschaftsjunioren sind der weltgrößte Verband junger Unterneh-
mer und Führungskräfte unter 40 Jahren. Mit 400 Leistungsträgern in
der Region sind die Wirtschaftsjunioren Impulsgeber zur Lösung wirt-
schaftlicher und gesellschaftlicher Herausforderungen.

W I R T S C H A F T S J U N I O R E N

Redaktion: Mathias Hübler, mathias.huebler@wj-stuttgart.de,
Internet: www.wj-stuttgart.de

„Selbstständigkeit in Deutsch-7

land oder Frankreich?“ lau-
tet das Thema einer Podiums-
diskussion am 17. Oktober um
15 Uhr im Stuttgarter Rathaus.
Die Veranstaltung wird gemein-
sam von den Stuttgarter Wirt-
schaftsjunioren und der Fédéra-
tion Alsace des Jeunes Chambres
Économiques im Rahmen der 10.
Französischen Woche organi-
siert. Deutsche und französische
Selbstständige diskutieren ihre
Erfahrungen und grenzüber-
schreitende Chancen. Schirmherr
ist der französische Generalkon-
sul Christian Dumon. 9

Selbständig rechts
und links des Rheins

Mehr als 250 internationale7

Wirtschaftsjunioren erörterten
im Rahmen ihres diesjährigen
Gipfeltreffens mit Mitarbeitern
der UNO die Folgen des globa-
len Klimawandels. Seit 2003
haben sich nationale und lokale

Junioren und UNO diskutieren Klimaschutz

Jugendliche aus der Region ließen sich von der IHK in Bewerbung,
Motivation, Umgangsformen und Verlässlichkeit trainieren.

Mehr als 200 Hauptschüler7

aus der Region haben erfolgreich
das Projekt „Stufen zum Erfolg“
der Wirtschaftsjunioren Stutt-
gart abgeschlossen. Sie erhiel-
ten am 24. Juli 2009 im Rahmen
eines offiziellen Empfangs der
IHK Stuttgart ihre Teilnahme-
zertifikate. Ein Jahr lang hatten
sie regelmäßig an Bewerbungs-,
Knigge- und Motivations-Trai-
nings teilgenommen. „Im Bewer-
bungsprozess sind Schulnoten
oft gar nicht so wichtig wie gute
Umgangsformen oder Verläss-
lichkeit“, sagt Harald Hofherr,
Unternehmer und ehrenamtlicher
Leiter des Projekts „Stufen zum
Erfolg“ bei den Wirtschaftsjuni-
oren Stuttgart. „Wir wollen den
Schülern nicht nur bei der Erstel-
lung ihrer Bewerbungsunterla-
gen helfen, sondern auch ihre
sozialen Fähigkeiten fördern.
Darauf kommt es beim erfolg-

Fit für das Berufsleben

reichen Einstieg ins Berufsleben
an.“ Dass auch das Thema Finan-
zen und der richtige Umgang mit
Geld für die Hauptschüler wich-
tig ist, zeigten die Wirtschaftsju-
nioren in Ludwigsburg. Für ihre
besondere Herangehensweise an
das Thema Schuldenprävention

Deutsche und französiche Selb-
ständige tauschen Erfahrungen.

Verbände der Wirtschaftsjunio-
ren verpflichtet, für die Ziele des
Klimaschutzes zu kämpfen. Die
deutsche Delegation war durch
Wirtschaftsjunioren aus Stutt-
gart und Mannheim-Ludwigs-
hafen vertreten. 9
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bekamen die Ludwigsburger
Junioren auf der Landeskonfe-
renz Baden-Württemberg 2009
den ersten Landespreis.

Mehr Informationen unter
www.wj-stuttgart.de
www.wj-ludwigsburg.de

Über 200 Hauptschüler absolvieren IHK Programm „Stufen zum Erfolg“

Industrie- und Gewerbebauten

8 000 000 m² Referenzen und mehr finden Sie bei

www.opheis.de
Walbecker Straße 182–184 | 47608 Geldern
T +49 2831 397-0 | F +49 2831 397-32
E-Mail info@opheis.de
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